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z7um 80. Geburstag ~ Liberalkonservativer
von Hermann Libbe - Ayfkldrungsphilosoph

Odo Marquard

Am letzten Tag des Jahres 2006 wurde der
gebiirtige Ostfriese Hermann Liibbe acht-
zig Jahre alt. Es steht auSer Zweifel, dass
er zu den besten und einflussreichsten
Kopfen der Gegenwartsphilosophie ge-
hort.

Er promovierte in Freiburg, habilitierte
sich in Erlangen, war Privatdozent dort,
in Hamburg und in Miinster. Er gehorte
zum Kreis um Joachim Ritter. Er wurde
Professor fiir Philosophie in Bochum, in
Bielefeld und in Ziirich. Dazwischen —
1966 bis 1970 — war er Staatssekretdr der
SPD-Regierung Kiithn in Nordrhein-
Westfalen. Als Lothar Spath ihn fiir die
CDU in Baden-Wiirttemberg zum Kul-
tusminister machen wollte, wehrte Liibbe
ab: Dafiir sei er in der falschen Partei. Er
engagierte sich frith gegen die ,, Achtund-
sechziger”. Er ist Mitglied mehrerer wis-
senschaftlicher Akademien, spielte eine
wichtige Rolle in Wissenschaftsforde-
rungsinstitutionen, war an mehreren
Universititsgriindungen fithrend betei-
ligt. Er ist — sagen die Politologen — ein Li-
beralkonservativer.

Sein philosophisches Werk ist umfang-
reich: Politische Philosophie in Deutschland
(1963), Fortschritt als Orientierungsproblem
(1975), Die Aufdringlichkeit der Geschichte
(1989), Modernisierungsgewinner (2004)
sind wichtige Titel, vor allem aber jene
drei Biicher, die man fiir seine Haupt-
werke halten kann: Geschichtsbegriff und
Geschichtsinteresse (1977), Religion nach der
Aufklarung (1986) und Im Zug der Zeit
(1992). Vielleicht lassen sich die wesent-
lichen philosophischen Einsichten Liib-

bes durch folgende Thesen zusammen-
fassen:

Erstens: Wir leben und denken ,nach
der Aufklarung”: Die Aufklarung ist als
Bedingung der modernen Welt grund-
sétzlich erfolgreich und zustimmungsfa-
hig.

Zweitens: Krisentrachtig ist — modern —
der Fortschritt nicht deshalb, weil er
durch , verkrustete Strukturen” gebremst
wird, sondern weil er zu ungebremst ver-
lauft. Wir miissen mit dem Verdnde-
rungstempo der modernen Welt — die als
,Gegenwartsschrumpfung” wirkt — mit-
halten.

Drittens: Zur Sicherung schon geleiste-
ter — aber auch kiinftiger — Aufklarung
braucht es Institutionen. Ihre Dezisionen
sind ankniipfungspflichtig. Wir brauchen
Traditionen: Verdanderungen sind ihnen
gegeniiber zu rechtfertigen. Sie werden
verteidigt durch ,common sense” und
,pragmatische Vernunft”.

Viertens: Darum gehort zur Aufkla-
rung und zum Fortschritt — als Kompen-
sation — die Bewahrungskultur: der histo-
rische Sinn, die Regionalismen, der Denk-
malschutz, die Museen, die — zur ,Pra-
zeption verpflichteten — Archive, die As-
thetisierungen, die veraltungsresistenten
Klassiken. Wir sind — diesseits ideolo-
gisch-totalitdrer Geschichtsphilosophen—
unsere Geschichte: Es braucht die histori-
schen Geisteswissenschaften und — ge-
rade modern - die Identitdtskultur der
Selbsthistorisierung.

Fiinftens: Durch Aufklarungsfortschritt
wird unsere Wirklichkeit immer beherrsch-
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Hermann Libbe in einer Aufnahme aus dem Jahr 2001.
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barer. Gerade dadurch wird aber deutlich,
dass wir nie alles beherrschen werden. Un-
verfiigbar bleiben die Kontingenzen: Ge-
burt, Tod und andere Schicksalsschldge. Da-
rum braucht es die ,Kontingenzbewilti-
gungspraxis” der Religion. Sie stirbt durch
erfolgreiche Aufklarung nicht ab, sondern:
Je aufgeklarter die Welt wird, desto unver-
meidlicher wird die Religion.

Sechstens: Das Beschleunigungspro-
blem der Aufklarung wird nicht durch
revolutiondre Beschleunigungsiiberbie-
tung, sondern durch die Ausbildung ei-
ner liberalen Kontinuitdtskultur gelost
oder wenigstens ertraglich. Je dynami-
scher unsere Welt wird, desto nétiger
werden — im Dienste der Aufklarung —
der Sinn fiir das Biirgerliche, die Zivilmo-
ral, die Zivilreligion und der Mut zum
Konservativen.
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Man hat Hermann Liibbes Philosophie
—etwa durch die Frankfurter Schule — das
Etikett des Aufkldrungsgegners anhdn-
gen wollen. In Wirklichkeit ist Liibbe ein
Aufklérer, nur einer, der — phdnomenolo-
gisch, analytisch und hermeneutisch ge-
schult — exaltierte Formen der Aufkla-
rung, die faktisch zur Gegenaufklarung
werden, meidet und weifs: Erfolge der
Aufklarung muss man — fortschrittskon-
servativ —bewahren, sonst wird man zum
Aufklarungsverweigerer. Liibbe hat alle
philosophischen Positionen absolviert,
die seine Altersgenossen ebenfalls absol-
viert haben: nur frither und schneller. So
blieben die intellektuellen Avantgardis-
ten hinter der Aufklarung zuriick. Her-
mann Liibbes Philosophie aber wurde zur
lebenskliigsten — zur besten — Form der
Aufkldrung, die wir heute haben.



	Schaltfläche14: 


